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Was tue ich in der Corona-Krise ? 



Jakob Degenhardt Mein Corona-Tagebuch März/ April 2020 

Tag Was ich gemacht habe 
17.03.2020 Um 8.30 Uhr wurde ich von meiner Mutter geweckt. 

Vormittags haben wir Cupcakes gebacken, Kartoffelpuffer 
vorbereitet und etwas für die Schule gemacht. Nachmittags 
haben meine Schwester, Mama und ich einen kleinen 
Spaziergang gemacht. Ich habe außerdem das Buch „Mein 
Sommer mit Mucks“ angefangen zu lesen, ein bisschen 
gezockt und Tagebuch geschrieben. Das Buch soll ich für den 
Deutschunterricht lesen, es wäre aber erst am Dienstag 
geliefert worden, deswegen hat mir meine Mutter die Kindle 
Version aufs Tablet geladen. 

18.03.2020 Heute Morgen habe ich wie immer für die Schule gearbeitet. 
Danach habe ich fast allein einen Baumkuchen gebacken, das 
war toll. Nachmittags habe ich dann den Kuchen verziert. 
Danach haben wir einen Spaziergang gemacht und Freunde 
getroffen, wir haben dann probiert, immer zwei Meter 
Abstand zu halten, das war witzig 😊. Dann musste ich noch 
mal lernen. 
Abends haben wir dann UNO gespielt und ein bisschen 
gezockt. Mit dem Lernen ohne Schule komme ich ganz gut 
zurecht, wir machen morgens zwei Stunden und nachmittags 
auch. 

19.03.2020 Heute Morgen haben wir wieder Schularbeiten gemacht. Der 
Vormittag ging sehr schnell rum. Wir haben sehr früh Mittag 
gegessen. Zum Glück kam mein Päckchen, so dass ich den 
Nachmittag beschäftigt war (Lego). Wir haben wie immer 
einen Spaziergang gemacht, da haben wir Oma und Opa 
getroffen (zwei Meter Abstand gehalten 😉). Die sind 
traurig, dass sie nicht auf uns aufpassen dürfen (wir auch ☹) 

21.03.2020 Heute Morgen kam Opa und hat uns zwei Schachbretter und 
Mickymaus-Hefte vorbeigebracht 😊. Leider konnte ich ihn 
zum Dank nicht drücken☹. Dann kam noch ein Päckchen, 
wieder Mini-Lego😊, denn in dem andern war die falsche 
Bedienungsanleitung drin. Jetzt habe ich es zweimal 
(Juchhu!). Am Nachmittag haben wir dann wieder einen 
Spaziergang gemacht und ich habe das Mini-Lego gebaut. Ich 
wollte eigentlich mit einem Freund spielen, durfte aber leider 
nicht. Ich finde es scheiße, dass ich meine Freunde nicht 
sehen kann! 
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Tag Was ich gemacht habe 
22.03.2020 Heute war ein doofer Tag, weil wir alle irgendwie schlecht 

gelaunt waren. Heute Morgen haben wir Plätzchenteig 
gemacht. Heute Nachmittag haben wir einen Spaziergang 
gemacht und dabei zufällig unsere Oma getroffen. Dann haben 
wir die Plätzchen gebacken. Ich habe auch noch Mickymaus-
Hefte gelesen. 
 

23.03.2020 Heute war ich zum ersten Mal in der Notbetreuung. Wir haben 
Hausaufgaben gemacht, Mickymaus-Hefte gelesen, waren 
draußen und haben gespielt, das hat sehr viel Spaß gemacht. 
Nachmittags haben wir die Plätzchen verziert. 
 

24.03.2020 Heute waren wir wieder in der Notbetreuung und eigentlich 
sollte noch jemand kommen, aber der kam nicht. Ich habe 
erfahren, dass mein bester Freund nächste Woche auch 
kommt. Das finde ich toll, weil außer meiner Schwester und 
mir nur noch ein Mädchen da ist und dann wird mir manchmal 
langweilig. Heute Nachmittag habe ich Waffeln gegessen und 
ein bisschen gezockt, dann habe ich mein Tagebuch 
geschrieben. 
 

25.03.2020 Heute waren wir wieder in der Notbetreuung, das hat viel 
Spaß gemacht. Meine Schwester und ich sind alleine, wir 
Kickern viel und spielen Schach. Das macht Spaß und man 
kann auch sehr gut seine Hausaufgaben machen. Nachmittags 
mussten wir leider nach Hause laufen, das war doof, weil die 
Tasche so schwer war. Abends habe ich Eier von Bekannten 
aus dem Dorf geholt.   
 

26.03.2020 Morgen hat meine Oma Geburtstag und wird 80. Wir haben 
ihr ein Päckchen geschickt mit Geburtstagsgeschenken. Wir 
finden es alle sehr schade, dass wir sie nicht sehen können, sie 
auch. 
 

27.03.2020 Oh Schreck! Ich habe meine Englischaufgaben vergessen zu 
schicken, ich hoffe es ist nicht so schlimm ☹. 
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Tag Was ich gemacht habe 
30.03.2020 Am Wochenende hat Papa ausnahmsweise mit uns 

Monopoly gespielt und ich habe gewonnen, das war toll! Ich 
hatte mich schon gefreut, dass mein bester Freund heute in 
die Notbetreuung kommt, aber er kam nicht, das ist schade. 
Am Nachmittag bin ich dann eine große Runde mit dem 
Fahrrad gefahren. 

31.03.2020 Es ist sooo langweilig, es gibt überhaupt nichts zu erzählen. 
Ich vermisse meine Freunde, aber das Spielen mit meiner 
kleinen Schwester klappt gut, wir streiten nicht mehr so viel 
😉. 

01.04.2020 Am ersten April schickt man ja eigentlich Leute in den April. 
Das ist gar nicht so einfach, wenn man niemanden trifft, aber 
bei Mama haben wir´s geschafft. Dann haben Freunde von 
uns noch ein paar Stücke Kuchen auf die Treppe gestellt und 
geklingelt, dann sind sie weggegangen und Mama hat den 
Kuchen ins Haus geholt. War sehr lecker! 

02.04.2020 Meine Schwester hatte sehr schlechte Laune, deswegen war 
ich mindestens 1,5 Stunden draußen und habe mit dem 
Fahrrad einen neuen Geschwindigkeitsrekord aufgestellt, 
und zwar 47,5 Km/h! 

03.04.2020 Heute gab es Ferien. Man konnte sich irgendwie nicht so 
richtig drauf freuen, weil wir eigentlich geplant hatten in den 
Centerpark zu fahren, aber das ist ins Wasser gefallen, da der 
Centerpark geschlossen hat. Und wir hatten uns so darauf 
gefreut ☹. 
Außerdem kann man sich weder mit Freunden, noch mit 
Verwandten treffen und am Wochenende hat Opa 
Geburtstag… 

04.04.2020 Heute haben wir zum ersten Mal in diesem Jahr gegrillt. Das 
hatten sich anscheinend viele vorgenommen, sogar unsere 
Freunde aus Österreich haben gesagt, dass sie grillen.  
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Tag Was ich gemacht habe 
05.04.2020 Heute hatte Opa seinen 72. Geburtstag. Leider konnten wir 

nicht feiern, das war sehr schade ☹. Wir haben Happy 
Birthday gesungen und ihm die Geschenke vor die Tür 
gestellt, es waren 18 mit Glückwünschen verzierte Muffins 
und ein Spiel, das sie von uns kannten. Nachmittags sind wir 
spazieren gegangen und haben gepicknickt, auch die 
restlichen Muffins.  

06.04.2020 Heute waren wir eigentlich den ganzen Tag draußen, weil das 
Wetter so wie im Sommer war. Wir sind viel Fahrrad und Go-
Kart gefahren und haben unsere Freunde zufällig auf der 
Straße getroffen, die anscheinend das gleiche gemacht 
haben.  

07.04.2020 Heute haben wir Häschen aus Quark-Öl-Teig gebacken. Am 
Nachmittag haben wir dann drei Stunden im Garten 
gefaulenzt, gespielt, gelesen und die Häschen gegessen. 

08.04.2020 Heute wurde der Zaun im Garten ausgetauscht, jetzt sieht er 
wieder schön aus. Am Nachmittag haben ein Freund und ich 
Äste mit unseren Taschenmessern kleingeschnitten, natürlich 
auf Abstand. Die sind für das Lagerfeuer, das wir am Samstag 
machen wollen. Das ist als Ersatz für das Osterfeuer, das 
sonst immer im Dorf stattfindet. 

09.04.2020 Heute Morgen bin ich mit meiner Schwester Fahrrad 
gefahren. Am Nachmittag haben wir zufällig unsere Freunde 
getroffen. Wir haben dann am Bach einen Staudamm gebaut, 
das hat sehr viel Spaß gemacht, aber Abstand halten ist beim 
Spielen doch ganz schön schwierig… 

10.04.2020 Der Tag heute ging irgendwie sehr schnell rum, wir haben 
eigentlich den ganzen Tag das Osterfeuer in unserem Garten 
vorbereitet. Außer morgens, da habe wir unserer Oma zum 
69. Geburtstag gratuliert. Wir haben auch wieder vor der Tür 
gesungen und Geschenke hingestellt. 
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Tag Was ich gemacht habe 
11.04.2020 Heute ging der Tag eher langsam rum, weil meine Schwester 

und ich die ganze Zeit darauf gewartet haben, dass es endlich 
Abend wird. Dann war es endlich soweit! Wir sind um halb 
fünf in den Garten gegangen. Um sechs hat Papa dann das 
Feuer angemacht und wir haben uns Würstchen und 
Marshmallows darüber gegrillt. Um kurz nach sechs kamen 
dann Oma und Opa, sie blieben bis halb acht. Wir haben 
natürlich die ganze Zeit mindestens zwei Meter Abstand 
gehalten, aber es war trotzdem schön, sie zu sehen. 

12.04.2020 Heute Morgen sind wir um halb zehn zum Ostereier suchen in 
den Garten gegangen. Wir haben ganz viele Geschenke 
bekommen, über die Hälfte war Schnucke. Meine Großeltern 
und meine Tante haben sogar Päckchen geschickt, weil wir uns 
ja nicht sehen können. So um halb elf sind wir dann zu Oma 
und Opa gegangen. Oma hatte immer ganz kleine Tüten voll 
mit Schnucke in ihrem Garten versteckt. Insgesamt 
vierundzwanzig Stück. Um elf waren wir dann wieder zuhause, 
weil unsere Pfarrerin mit Gebeten durchs Dorf gelaufen ist. 
Nachmittags haben wir dann auch noch Geschenke von 
unserer Nachbarin bekommen. Zum Dank hat sie von uns 
dann einen Strauß Blumen bekommen. 

13.04.2020 Heute war ich mit meinem Vater Fahrrad fahren, das war sehr 
toll, weil er eigentlich nicht so gerne Fahrrad fährt. Sonst war 
der Tag aber eigentlich langweilig. 

14.04.2020 Heute war es eher langweilig, weil es draußen kalt war, so 
dass man nicht richtig Lust zum Rausgehen hatte. Dann haben 
wir halt gelesen, gebaut, was für die Schule gemacht und 
Hörspiele gehört. 

15.04.2020 Dieser Tag hat Spaß gemacht. Es war eigentlich nichts 
Besonderes, aber da das Wetter so toll war, waren irgendwie 
alle Leute aus dem Dorf draußen, so dass man immer 
jemandem zum Quatschen hatte. Go-Kart fahren geht gut auf 
Abstand 😉. 
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Tag Was ich gemacht habe 
16.04.2020 Heute kam ein Päckchen von meiner Kusine aus Kassel. Da wir 

beide Mickymaus-Hefte sammeln, hat sie mir ihre Doppelten 
geschickt. Ich schicke ihr auch noch welche. Nachmittags 
haben wir eine Schnitzeljagd mit unseren Freunden gemacht. 
Wir haben sie durchs ganze Dorf und ein bisschen durch 
Spangenberg geführt. Sie haben lange gebraucht uns zu 
finden. Abends war ich dann traurig, dass meine Schwester 
früher als ich wieder in die Schule darf. Sie geht in die vierte 
Klasse. Das ist so unfair, ich will meine Freunde sehen!  

17.04.2020 Heute habe ich meiner Kusine die Mickymaus-Hefte geschickt. 
Das Päckchen war 4,3 Kg schwer! Wir haben wegen des 
schönen Wetters den ganzen Tag draußen gechillt. Dann habe 
ich noch ein Plakat für die Schule fertiggemacht. 

18.04.2020 Heute ist nachmittags um eins ein riesiges Paket gekommen, 
da war ein Anhänger für mein Go-Kart drin. Dafür habe ich 
mein gespartes Taschengeld ausgegeben. Den mussten wir 
dann erstmal aufbauen und dann sind wir denn ganzen 
restlichen Nachmittag damit durchs Dorf gefahren. Meine 
Schwester saß die meiste Zeit hinten drin und ich bin 
gefahren. Um ungefähr halb fünf haben wir dann gegrillt und 
danach haben wir noch mal ne Runde gedreht. Mein Papa hat 
dann noch den großen Anhänger aus der Scheune geholt. 
Darin haben wir es uns gemütlich gemacht und Hörspiele 
gehört. 

19.04.2020 Es ist der letzte Ferientag. Ab morgen kriegen wir wieder 
Arbeitsaufträge. Deswegen musste ich leider Englisch üben 
☹. Meine Schwester und ich haben ziemlich viele Hörspiele 
gehört und wir waren natürlich auch draußen. Vielleicht sind 
morgen in der Notbetreuung etwas mehr Kinder, das wäre 
toll. 


